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THE CIRCLE  Die neue Destination für Zürich

THE CIRCLE
Wo der Flughafen Zürich  
und Microsoft gemeinsam  
die Zukunft gestalten

Am Flughafen Zürich schreiten die Bauarbeiten in Windeseile voran. 
Mit THE CIRCLE entsteht eine neue Destination, an der für Gäste, 
Mieter und Mitarbeitende einzigartige Erlebniswelten geschaffen 
werden. Die Verschmelzung digitaler und physischer Dimensionen 
wird ein intelligentes urbanes Zentrum mit einem Maximum an  
Qualität, Komfort und Effizienz ermöglichen.

Iris Schmutz, M.Sc. 

44 Marketing Review St. Gallen    1 | 2019



THE CIRCLE  Die neue Destination für Zürich

Am grössten Hochbauprojekt der 
Schweiz – THE CIRCLE – ranken 
die Rohbauten in die Höhe. Ein 

Blick hinter die Bauschutzwand zeigt be-
reits das Ausmass und die Gestalt der neuen 
Destination am Flughafen Zürich. Auf 
180 000 m2 Nutzfläche entstehen hier at-
traktive Büroflächen, zwei Hotels der Ho-
telgruppe Hyatt mit Convention Centre, ein 
medizinisches Kompetenzzentrum des Uni-
versitätsSpitals Zürich, unterschiedliche 
Brandhouses und Gastronomieformate so-
wie Raum für Kunst, Kultur, Unterhaltung 
und Bildung.

Entstehen wird neben einem modernen 
auch ein intelligentes urbanes Zentrum, wo 
physische und digitale Dimensionen zu ei-
ner Einheit verschmelzen. Ein urbanes Zen-
trum, das Gästen, Mietern und deren Mitar-
beitenden ein Maximum an Qualität, Kom-
fort und Effizienz sowie eine einzigartige, 
personalisierte digitale Erlebniswelt bietet.

In die Realität umgesetzt werden soll die-
se Vision durch den Einsatz innovativer 
Cloud- und Internet-of-Things-(IoT)- 
Technologien, welche Gebäude, Dienstleis-
tungen und Menschen miteinander vernetzen. 
So soll es zum Beispiel möglich werden, die 
Betriebs- und Leistungsdaten einer techni-
schen Anlage mit der erwarteten Auslastung 
des Gebäudes zu koppeln, um den optimalen 
Zeitpunkt der Unterhaltsarbeiten festzulegen. 
Oder anhand der prognostizierten Besucher-
ströme und Wetterdaten die Menüplanung 
und den Personaleinsatz eines Restaurants zu 
optimieren, um Lebensmittelabfälle und die 
Wartezeiten der Gäste zu reduzieren.

Doch wie lässt sich ein intelligenter Ge-
bäudekomplex mit einem solch vielfältigen 
Nutzungsmix konzipieren und planen? Wel-
che der fast unbegrenzten Smart-Building-
Szenarien lohnt es sich umzusetzen? Und 
wie ist der Spagat zu schaffen zwischen der 
dynamischen Natur der in THE CIRCLE 
angebotenen digitalen Services, die sich 
neuen Kundenbedürfnissen flexibel anpas-
sen können müssen, und der eher statischen 
Natur der dafür erforderlichen physischen 

Gebäudeausrüstung, die langfristig geplant 
und verbaut sein will?

Starke Partner, um Zukunft 
lebendig zu machen

Um sich diesen Fragestellungen anzuneh-
men, ist die Flughafen Zürich AG eine stra-
tegische Partnerschaft mit Microsoft einge-
gangen. Als führende Anbieterin von 
IoT-Technologien, welche die Basis von 
Smart Buildings darstellen, begleitet Mi-
crosoft den Flughafen Zürich in dem Vorha-
ben und wird auch selbst als Mieterin in 
THE CIRCLE einziehen.

Der offizielle Startschuss für das Digita-
lisierungsprogramm und die Zusammenar-
beit zwischen dem Flughafen Zürich und 
Microsoft fiel im Mai letzten Jahres – mit 
dem Beginn der Envisioning-Phase. In dieser 
Phase ging es darum, die gemeinsam erar-
beitete Vision des digitalisierten THE CIR-
CLE weiter zu schärfen und die für deren 
Umsetzung notwendigen Planungsgrundla-
gen zu schaffen.

Hierfür wurden im Rahmen von soge-
nannten Envisioning-Workshops zunächst die 
Bedürfnisse der zukünftigen Mieter und der 
verschiedenen Fachbereiche des Flughafens 
abgeholt und gemeinsam neue Ideen zur Ge-
staltung der digitalen Experience sowie die 
zukünftigen Customer Journeys erarbeitet.

„Die Vielfältigkeit dieses Vorhabens ist 
einzigartig“, schwärmt Annette Ryser, Pro-
grammleiterin von Microsoft. „Zusammen 
mit Gastronomen, Ärzten, Architekten, Hos-
pitality Manager, Marketingverantwortli-
chen und Facility Manager Ideen zu entwi-
ckeln, ist enorm bereichernd. Unterschiedli-
che Perspektiven, gekoppelt mit Methoden 
wie Design Thinking, sind eine regelrechte 
Quelle der Kreativität und Inspiration.“

Die aus den Workshops gewonnenen Er-
kenntnisse konnten dann analysiert und kon-
solidiert und auf dieser Basis die digitalen 
Services, welche in THE CIRCLE zur An-
wendung kommen sollen, skizziert und deren 
technische Anforderungen definiert werden.

Iris Schmutz, M.Sc.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
am Institut für Marketing 
Universität St.Gallen (HSG)
iris.schmutz@unisg.ch 
Tel.: +41 (0) 71 2242834 

„Look for yesterday ’s  
busiest train terminals  

and you will find today ’s 
great urban centers.  

Look for today ’s  
busiest airports and you 
will find the great urban  

centers of tomorrow.” 
JOHN D. KASARDA,  

Professor und Direktor des „Center for  
Air Commerce“ an der University of North 
Carolina – Kenan-Flagler Business School
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So ist unter anderem ein virtueller 
Concierge geplant, der Besuchern und 
Mitarbeitenden bei der allgemeinen 
Orientierung, beim Finden und Buchen 
von Service-Angeboten, Veranstaltun-
gen und Community-Aktivitäten sowie 
alltäglichen Aufgaben unterstützt. 
„Damit wollen wir ein durchgängiges, 
personalisiertes Aufenthaltserlebnis 
schaffen“, erklärt Nico Castagna, Seni-
or Manager Digital des Flughafen Zü-
rich, und fügt an: „Stellen Sie sich vor, 
Sie sind auf dem Weg zu einem Semi-
nar in THE CIRCLE. Da Sie sich als 
Besucher registriert haben, bietet Ih-
nen der Concierge direkt beim Eintritt 
in den Gebäudekomplex einen Kaffee 
in einem Bistro in der Nähe an. Dieser 
wird kurz vor Ihrer Ankunft beim Ba-
rista zubereitet und zur Abholung be-
reitgestellt. Mit Ihrem Kaffee in der 
Hand wird Ihnen dann über die Indoor-
Navigation der Weg zu den Seminar-
räumlichkeiten angezeigt. Der Con
cierge bietet zudem Inspiration, wie Sie 
nach dem Seminar den Tag in THE 
CIRCLE weiter gestalten oder ausklin-
gen lassen können.“

Aber auch aus betrieblicher Sicht 
sind innovative Ansätze geplant. So 

erst gekaufte Schokoladeneis auf den 
Boden fällt, kann der Vater sich ums 
enttäuschte Kind und ein neues Eis 
zum Trost kümmern – nicht um die 
Reinigung. Das Malheur selbst können 
Mitarbeitende oder Besucher einfach 
per App melden, sodass der Reini-
gungsdienst rasch mit der richtigen 
Ausrüstung vor Ort ist. Das ist die ers-
te Ausbaustufe. Wir gehen davon aus, 
dass in Zukunft die Systeme solche und 
ähnliche Incidents selber erkennen und 
ohne Interaktion die nötigen Schritte 
einleiten können.“

Die Baustelle  THE CIRCLE am Flughafen Zürich nimmt immer mehr Form an.

soll beispielsweise ein Incident-Ma-
nagement-Service zum einfachen An-
fordern von Unterstützung und Melden 
von Störungen zum Einsatz kommen 
– durch einfache Erfassung relevanter 
Information per Foto-, Video- oder 
Sprachaufnahme und Standorterken-
nung. Castagna erklärt dies gerne so: 
„Wir wollen eine hohe Aufenthaltsqua-
lität bieten und einen effizienten Be-
trieb ermöglichen. Die Menschen sol-
len sich den relevanten Dingen zuwen-
den können, die Technologie ist unter-
stützend. Wenn einem Kind das eben 
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Think big, start small

Das Portfolio digitaler Services, die in 
THE CIRCLE angeboten werden sol-
len, ist umfassend und ambitioniert, 
und mit der Akquise neuer Mieter 
kommend laufend weitere Ideen dazu. 
Doch wie geht man nun die Umsetzung 
konkret an?

„Wichtig ist, klar zu priorisieren 
und die richtigen Erwartungen zu set-
zen“, meint Markus Müggler, Projekt-
leiter der Flughafen Zürich AG, und 
ergänzt: „Nicht alles wird zur Eröff-

kunftsfähig gestalten, sodass nicht bei 
jeder neuen Anwendung nachgerüstet 
werden muss.“

Gleichzeitig werden eine übergrei-
fende IoT- und Data-Plattform aufge-
baut, welche die unterschiedlichen 
Geräte in THE CIRCLE, wie z.B. Sen-
soren zur Messung der Gebäudeauslas-
tung, mit Anwendungen und Ge-
schäftsprozessen verbindet. Die Platt-
form bildet das Fundament für die di-
gitalen Services, die in THE CIRCLE 
zur Anwendung kommen werden.

Denn erst durch diese gemeinsame 
Basis können Gäste und Mitarbeitende 
von einem gesamtheitlichen Aufent-
haltserlebnis profitieren, Mieter Syner-
gien untereinander nutzen, und der 
Betreiber und dessen Dienstleister 
wichtige Effizienz- und Qualitätsstei-
gerungen erzielen. 

Es geht jedoch nicht nur darum, mit 
innovativen digitalen Services die At-
traktivität der neuen Destination und des 
Flughafen Zürich weiter zu steigern. Das 
langfristige Ziel ist, in THE CIRCLE ein 
lebendiges, eigendynamisches Öko
system entstehen zu lassen, welches dem 
Innovationsstandort Schweiz wichtige 
Impulse geben kann.�Fo
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nung von THE CIRCLE bereits umge-
setzt sein – die ganze Reise dauert 
mehrere Jahre. Think big, start small 
– das ist unser Credo.“

Um dem grossen Ziel näher zu 
kommen, gilt es nun als Erstes, bausei-
tig Voraussetzungen zu schaffen und 
die für die IoT-Szenarien notwendige 
technische Gebäudeausrüstung recht-
zeitig in die Planung einfliessen zu las-
sen. „Der Beton wird langsam tro-
cken“, schmunzelt Müggler, und fügt 
hinzu: „Wir wollen die IoT-Infrastruk-
tur in THE CIRCLE möglichst zu-

Facts and Figures

Grundfläche: 30 000 m2

Nutzfläche: 180 000 m2

Investment: über CHF 1 Milliarde
Miteigentümergemeinschaft:  
Flughafen Zürich AG & Swiss Life AG
Architekt: Riken Yamamoto & Field Shop
Bauliche Fertigstellung: geplant Ende 2019
Eröffnung: geplant 2020
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